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Filmstandort München stärken 

Filmstadt München nicht gefährden! 
Antrag Nr. 20-26 / A 03677 von der Stadtratsfraktionen FDP/Bayernpartei und CSU-Freie 
Wähler vom 01.03.2023, eingegangen am 01.03.2023 

Filmstandort München stärken - Runder Tisch und logistische Unterstützung 
Antrag Nr. 20-26 / A 03722 von der Stadtratsfraktionen SPD/Volt und Die Grünen - Rosa Liste 
vom 15.03.2023, eingegangen am 15.03.2023 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 13810 

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 24.07.2024 
Öffentliche Sitzung 

I. Vortrag und Antrag der Referenten

Wie in der gemeinsamen Sitzung des Ausschusses für Arbeit und Wirtschaft mit dem Mo-
bilitätsausschuss vom 16.07.2024 inkl. des Hinweis/Ergänzungsblattes vom 09.07.2024.

Nach dem mündlichen Änderungsantrag der SPD zu Ziffer fünf wurde diese nach
Abstimmung entsprechend angepasst. Der Referent empfiehlt zudem eine
Fristverlängerung bis zum 31.07.2025.

Aus Gründen der Einsprung von Ressourcen wurde vom erneuten Druck der Beschluss-
vorlage abgesehen. Die Beschlussvorlage ist durch Aufrufen des Links in
Ratsinformations-systems (RIS) digital einsehbar.
RIS-Link: https://risi.muenchen.de/risi/sitzungsvorlage/detail/8494937

Die Änderungen sind im Fettdruck dargestellt.

Neufassung
vom 16.07.2024

§ 4 Nr. 9b GeschO
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1. Die Landeshauptstadt München steht weiterhin hinter dem Filmstandort München. 
Das Mobilitätsreferat, Servicebüro Film, unterstützt hierbei die Filmwirtschaft im 
Rahmen des Mobilitätswandels.

2. Das Mobilitätsreferat und das Referat für Arbeit und Wirtschaft werden unter Ein-
bindung der betroffenen Referate, Eigenbetriebe und städtischen Gesellschaften 
beauftragt, die Gespräche in Form eines Runden Tisches mit VertreterInnen der 
Filmwirtschaft fortzusetzen, um weiter am Abbau der Verwaltungshemmnisse für 
die Filmbrache zu arbeiten.

3. Das Mobilitätsreferat wird beauftragt, in Abstimmung mit den anderen notwendigen 
Referaten – insbesondere dem Referat für Arbeit und Wirtschaft, dem Referat für 
Bildung und Sport sowie dem Kommunalreferat – und städtischen Unternehmen (z.
B. Stadtwerke München, Münchner Verkehrsgesellschaft, Markthallen) Flächen auf 
öffentlichem und privatem städtischen Grund zu benennen, die als Basisstellfläche 
für die Fuhrparks genutzt werden können und diese mit der erforderlichen Infra-
struktur (insbesondere Stromanschlüsse) auszustatten.

4. Der Antrag Nr. 20-26/A 03677 vom 01.03.2023 ist damit geschäftsordnungsgemäß 
behandelt und erledigt.

5. Der Antrag Nr. 20-26/A 03722 vom 15.03.2023 bleibt aufgegriffen. Es wird eine 
Fristverlängerung bis zum 31.07.2025 gewährt.

6. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

II. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München 

Der / Die Vorsitzende Der Referent   Der Referent 

Ober-/Bürgermeister/-in Georg Dunkel        Clemens Baumgärtner 
Berufsm. Stadtrat   Berufsm. Stadtrat 
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III. Abdruck von I. mit II.
über die Stadtratsprotokolle
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an das Revisionsamt
z.K.

IV. Wv. -Mobilitätsreferat – GL5

1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift
wird bestätigt.

2. An Direktorium HA II - BA (4x)

3. An Referat für Bildung und Sport - RBS-ZIM-VM

4. An Kreisverwaltungsreferat – KVR-RL

5. An Kommunalreferat - KR-IM-ZD-IWA

6. An Referat für Arbeit und Wirtschaft – RAW-FB2-SG1

7. An Mobilitätsreferat – GB2.11

8. An das Kulturreferat – KULT-ABT1

z.K.

9. Zurück an das Mobilitätsreferat GB2.3

Zum Vollzug des Beschlusses

Am............................ 


